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Die Akademie des Verbandes für das Deutsche Hundewesen (VDH) 
schafft Ausbildungsangebote mit einem einheitlichen Qualitätsstan-
dard zu allen Fragen der Hundehaltung und -zucht.

Qualifizierte Referenten des VDH, der Hochschulen und der Ord-
nungsbehörden sorgen für ein hohes fachliches Niveau. Über 
2.000 Teilnehmer nutzen jährlich die Angebote des VDH, um sich 
über kynologische Themen oder in Praxisseminaren fortzubilden.

Das Themenspektrum der VDH-Akademie ist breit gefächert und 
baut auf fünf Säulen auf, denen die einzelnen Seminare thematisch 
zugeordnet sind:

·· Zucht
·· Ausbildung & Verhalten
·· Ausstellungen
·· Verwaltung
·· Wissenschaft & Forschung

Der Bereich der Hundezucht bildet einen Themenschwerpunkt. 
Wissenschaftliche Erkenntnisse aus den Bereichen Genetik und 
Tiermedizin schaffen die Grundlagen für moderne Zuchtmethoden 
und -verfahren. Hierdurch entsteht für die Züchter ein enormer In-
formationsbedarf, den die Akademie mit ihrem Programm abdeckt.

In praxisorientierten Seminaren werden zusätzlich Fragen aus 
den Bereichen Ethologie, Haltung, Erziehung und Ausbildung 
behandelt.

Dieses Angebot des VDH steht allen Hundehaltern offen – unab-
hängig von einer Mitgliedschaft in einem VDH-Verein – und bietet 
die Möglichkeit einer Ausbildung auf hohem Niveau und mit einem 
einheitlichen Qualitätsstandard.

Im Anhang werden Veranstaltungen von VDH-Landesverbänden 
aufgeführt, die nicht im Rahmen der VDH-Akademie durchgeführt 
werden.

Anmeldungen:
Online unter: ww.vdh.de oder über das Formular auf Seite 48.

Qualifizierung rund um den Hund



VDH Service GmbH
Westfalendamm 174
44141 Dortmund
Telefon:	(0231) 565 00-0
Telefax:	(0231) 592 440
Internet: www.vdh.de
E-Mail: info@vdh.de

Telefonzeiten
Montag – Donnerstag:
08:30 –	12:30 Uhr und
13:00 –	15:30 Uhr
Freitag:
08:30 –	12:00 Uhr



1. Zucht 2.	 Ausbildung &
	 Verhalten

Ein Welpe wird geboren
02.04.2011 – Dortmund
08.10.2011 – Dortmund 
22.10.2011 – Kleinmachnow

Grundkurs für Zuchtrichter- 
und Zuchtwart-Anwärter, 
Zuchtrichter und Zuchtwarte
19./20.03.2011 – Kleinmachnow
12./13.11.2011 – Dortmund 

Tagung der Zucht-
verantwortlichen der 
VDH-Mitgliedsvereine
05.11.2011 – Dortmund

Fruchtbarkeitsstörungen 
bei Hunden 
09.10.2011 – Dortmund 

Erkrankungen der Welpen
09.10.2011 – Dortmund 

Welpenerziehungskurse
12.03.2011 – Hemer

Junghundkurse
10.09.2011 – Hemer
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3.	 Ausstellungen 4.	 Verwaltung

Gutes Handling in
Theorie und Praxis
05.03.2011 – Hemer
12.09.2011 – Hemer

Schulung für Ausstellungs-
leiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer
26.03.2011 – Neumünster
21.05.2011 – Würzburg 
28.05.2011 – Saarbrücken
19.11.2011 – Kassel

Sonderleiterschulung zur
FCI-Jahrhundertsieger Austel-
lung & VDH-Europasieger-
Austellung 2011
14.04.2011 – Dortmund

Sonderleiterschulung zur
16. Internationalen &
Nationalen Ausstellung
Leipzig 2011
03.08.2011 – Leipzig

Ausbildung Richter für das 
Junior Handling
20.08.2011 – Leipzig (anlässlich 
der Internationalen und Natio-
nalen Ausstellung Leipzig 2011)

Sonderleiterschulung zur 
Bundessieger- & Nationalen 
Ausstellung 2011
27.09.2011 – Dortmund

Die Haftung des Hunde-
züchters und -halters
17.09.2011 – Dortmund

Hobbyzucht oder Profession?
Besteuerung des 
Hundezüchters
18.09.2011 – Dortmund
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6.	 Sonstige themen

Die Anatomie des Hundes 
09.04.2011 – Dortmund

Der alternde Hund
03.04.2011 – Dortmund

Erste Hilfe beim Hund
03.04.2011 – Dortmund

TTEAM®-Tellington-Training
für Hunde
13.03.2011 – Dortmund

Einführung in die Naturheilkunde
13.03.2011 – Dortmund 

Hunde professionell fotografieren 
11.09.2011 – Dortmund 

5.	 Wissenschaft
	 & Forschung
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7.	 Veranstaltungen der VDH-Landesverbände

VDH-Landesverband
Baden-Württemberg e.V.
Sonderleiterschulung
09.01.2011 – Leonberg

31. Kynologische 
Arbeitstagung
19./20.11.2011 – Leonberg

VDH-Landesverband
Hessen e.V.
25. Kynologisches Symposium 
17.09.2011 – Alsfeld-Eudorf

VDH-Landesverband
Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Landesweiterbildungsveran-
staltung für Züchter
19.11.2011 – Brodertorf

VDH-Landesverband
Nord e.V.
Ausbilderkurse für den 
VDH-Hundeführerschein
Frühjahr 2011 

Neuzüchterschulungen
Februar 2011
März 2011
August 2011 – Neumünster

Runder Tisch der Vorsitzenden 
der Mitgliedsvereine des
LV Nord
08.02.2011
05.07.2011
11.10.2011 – Neumünster

Kynologisches Symposium
November 2011

Showhandling-seminare 
für Einsteiger und 
Fortgeschrittene
April 2011

VDH-Landesverband
Saar e.V.
Kynologische 
Fortbildungsveranstaltung
06.02.2011 – Homburg
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März

05.03.2011 Gutes Handling in Theorie und Praxis, Hemer

12.03.2011 Welpenerziehungskurse, Hemer

13.03.2011 TTEAM® - Tellington-Training für Hunde, Hemer

19./20.03.2011 Grundkurs für Zuchtrichter- und Zuchtwart-Anwär-
ter, Zuchtrichter und Zuchtwarte, Kleinmachnow

26.03.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Neumünster

April

02.04.2011 Ein Welpe wird geboren – aus der Praxis für die 
Praxis, Dortmund

03.04.2011 Der alternde Hund, Dortmund

03.04.2011 Erste Hilfe beim Hund, Dortmund

09.04.2011 Die Anatomie des Hundes, Dortmund

10.04.2011 Einführung in die Naturheilkunde für Hunde, 
Dortmund

14.04.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der FCI-Jahr
hundertsieger-Ausstellung & VDH-Europasieger-
Ausstellung 2011, Dortmund

Mai

21.05.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Würzburg

28.05.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Saarbrücken

August

03.08.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der
16. Internationalen & Nationalen Ausstellung 
Leipzig 2011, Leipzig

20.08.2011 Ausbildung Richter für das Junior Handling, 
Leipzig
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September

10.09.2011 Junghundkurse, Hemer

11.09.2011 Hunde professionell fotografieren, Hemer

17.09.2011 Gutes Handling in Theorie und Praxis, Hemer

17.09.2011 Die Haftung des Hundezüchters und –halters, 
Dortmund

18.09.2011 Hobbyzucht oder Profession? Besteuerung des 
Hundezüchters, Dortmund

27.09.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der Bundes
sieger- & Nationalen Ausstellung 2011, Dortmund

Oktober

08.10.2011 Ein Welpe wird geboren – aus der Praxis für die 
Praxis, Dortmund

09.10.2011 Fruchtbarkeitsstörungen bei Hunden, Dortmund

09.10.2011 Erkrankungen der Welpen, Dortmund

22.10.2011 Ein Welpe wird geboren –  aus der Praxis für die 
Praxis, Kleinmachnow

November

05.11.2011 Tagung der Zuchtverantwortlichen der
VDH-Mitgliedsvereine, Dortmund

12./13.11.2011 Grundkurs für Zuchtrichter- und Zuchtwart-An-
wärter, Zuchtrichter und Zuchtwarte, Dortmund

19.11.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Kassel
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Tanja Backes Mitglied der VDH-AG Junior Handling
Gruppenrichterin, ehemalige erfolgreiche 
Juniorhandlerin

Jörg Bartscherer Rechtsanwalt, Mitarbeiter der
VDH-Geschäftsstelle

Katharina Bottenberg Mitglied des VDH-Zuchtausschusses,
Amtstierärztin

Petra Caspelherr VDH-Obfrau für Zucht,
Vorsitzende des VDH-Zuchtausschusses

Dr. Helga Eichelberg VDH-Obfrau für Gesundheit und Wissen-
schaft, Vorsitzende des Wissenschaftlichen 
Beirates des VDH und der Gesellschaft zur 
Förderung Kynologischer Forschung e.V.

Prof. Dr. Martin S. Fischer Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats 
des VDH, Institut für Spezielle Zoologie und 
Evolutionsbiologie, Uni Jena

Marc Alexander Heppner Freier Fotograf, Fachbuchautor

Dr. Andrea Herz Tierärztin

Peter Lodenkämper Abteilungsleiter DEVK

Gabi Maue Fotografin, TTEAM®-Practitioner

Gabriele Metz Freie Journalistin, Hundefotografin

Bernhard Meyer VDH-Hauptgeschäftsführer,
Chefredakteur „Unser Rassehund“

Dr. Doris Milkert Vorsitzende des VDH-Landesverbandes Nord

Dr. Andrea Münnich Tierärztin

Wolfgang Ransleben Tierheilpraktiker

Katja Rauhut Mitglied der VDH-AG Junior Handling, 
ehem. erfolgreiche Juniorhandlerin

Sabine Rauhut Züchterin im KTR

Ursula Regitz Vorsitzende des VDH-Landesverbandes Saar

Lutz Salomon Tierarzt, Firma Mars

Dirk Schiffmann Steuerberater

Uwe Sprenger Rechtsanwalt
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Konzept
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Termin: 05.03.2011, 10:00–18:00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
Sie haben einen schönen Hund und möchten ihn demnächst auf einer 
Hundeschau ausstellen?

·· Sie sind bereits Aussteller, Ihr Hund wurde jedoch schon öfters 
schlechter bewertet, weil er sich nicht „ordentlich benommen“ hat?

·· Sie sind schon ein geübter Aussteller, möchten sich jedoch noch 
weitere Tipps und Ratschläge holen?

·· Ihr habt Spaß an Juniorhandling-Wettbewerben und möchtet das 
kleine 1 x 1 des Juniorhandlings lernen?

Dann sind/seid Sie/Ihr in unserem Seminar genau richtig!

Wir vermitteln Ihnen in der Theorie:
Warum „gutes Handling“ wichtig ist und wie Sie als Vorführer zum Er-
folg Ihres Hundes im Ausstellungsring beitragen.

Und In der Praxis: 
zeigen wir Ihnen die Lösung Ihrer Probleme durch intensives Training 
in 2 Ringen.

Das Seminar ist sowohl für Anfänger als auch für fortgeschrittene Aus-
steller eine  Bereicherung.

Mitzubringen:
·· Ausstellungsleine (in der Nackenfarbe des Hundes)
·· Hund

Teilnehmerkreis
·· Interessierte
·· Aussteller 

(Anfänger & Fortgeschrittene)
·· Juniorhandler

•	Teilnehmerzahl: 
max. 50 Personen

•	Veranstaltungsart: 
Vorträge, Diskussion

•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referenten
Sabine Rauhut Katja Rauhut

Gutes Handling in Theorie und Praxis



Termin: 12.03.2011, 10:00–16:00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
Zwischen der siebten und 16. Lebenswoche sind Hundewelpen be-
sonders lernfähig. Erfahrungen, die sie in dieser Zeit machen, prägen 
lebenslang ihr Verhalten, Defizite sind später nur teilweise aufzuholen.

Welpenerziehungskurse sollten dem oft noch unerfahrenen Hundebe-
sitzer Anregungen zum art- und altersgerechten Umgang mit dem neu-
en Hausgenossen geben.

Kontrolliertes Spiel mit gleichaltrigen Hunden ist ein Bestandteil sol-
cher Kurse. Mindestens ebenso wichtig ist es aber, dass der junge 
Hund in seine neue Menschenfamilie integriert und auf sein Leben als 
alltagstauglicher Familienhund vorbereitet wird.

Realistische Ziele von Welpenerziehungskursen sind daher:

·· Fortführen der beim Züchter begonnenen Sozialisierung
·· Gewöhnung an alltägliche Geräusche und optische Reize
·· Vertrauensvolles Spielen mit dem Menschen
·· Vorbereitung auf Gehorsamsübungen wie „Komm“, „Sitz“, „Platz“, 

„steh“ und Gehen an lockerer Leine

Der Vortrag erläutert Ziele und Inhalte von Welpnererziehungskursen. Die 
räumlichen und personellen Voraussetzungen werden besprochen und 
Anregungen zur Gestaltung von Theoriestunden gegeben. Praktische 
Demonstrationen am Hund und Videoaufnahmen ergänzen den Vortrag.

Hinweis: Während der praktischen Demonstrationen an einem Hund 
sollten sich bitte keine weiteren Hunde im Raum aufhalten.

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Videos, 

Folien, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Dr. Andrea Herz
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Konzept

Termin: 13.03.2011, 10:00–17.00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
Wir alle wünschen uns souveräne und problemlose Hunde im Zusam-
menleben mit der Familie, in der Öffentlichkeit, im Hundesport oder bei 
Rettungs- und Therapiehunden. Viele Dinge lassen sich über Training 
und Gehorsam lösen. Wenn aber zu viel Aufregung oder Schmerzen im 
Spiel sind und Stresshormone den Ablauf des Geschehens bestimmen, 
versagt dieser antrainierte Gehorsam oft genug. Hier setzen wir mit der 
Tellington TTouch Methode an. Ziel unserer Arbeit ist der Aufbau von 
Vertrauen, Gelassenheit und Verlässlichkeit. Sie unterstützt die Entwick-
lung und Erziehung von Hunden in jedem Lebensalter und eignet sich 
für die Bearbeitung von Verhaltensproblemen.

Um erfolgreich mit verhaltensauffälligen Hunden zu arbeiten, ist es hilf-
reich, Ausdrucksverhalten, individuelle Anspannungsmuster und Kom-
munikationssignale von Hunden deuten zu können. Oft sind es nur kleine 
Details, mit denen Hunde eine Veränderung ihrer Befindlichkeit mitteilen. 
Weiter ist es wichtig zu wissen, wie der Organismus und das Nervensy-
stem bei  Angst, Überforderung, Stress und Schmerzen reagiert. In einem 
Überblick über bestimmte Erkrankungen und Umweltbedingungen und 
anhand einiger Fallbeispiele möchte ich darstellen, welche Signale und 
„Stresszeichen“ von betroffenen Hunden gezeigt werden. 

Die Tellington Methode besteht aus der Körperarbeit, dem TTouch, und 
aus einem speziellen Führtraining über Bodengeräte. Die Körperarbeit 
bietet hervorragende Möglichkeiten, Anspannungsmuster im Körper zu 
erkennen und zu lösen. Ich möchte Ihnen an diesem Tag nicht nur einen 
Einblick in die Wirkungs- und Arbeitsweise der Tellington TTouch Metho-
de geben, sondern Ihnen auch gerne einige praktische Elemente aus der 
Körper- und Bodenarbeit vermitteln, die Sie selbst anwenden können. Ein 
ausführliches Skript zum Nachlesen wird ausgegeben.

Teilnehmerkreis
·· Interessierte 

Für die ersten 15 verbindlich angemeldeten TeilnehmerInnen (mit Ein-
gang der Zahlung der Teilnahmegebühr) besteht die Möglichkeit, mit 
dem eigenen Hund an den praktischen Übungen teilzunehmen. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie einen Hund mitbringen werden.

··

•	Teilnehmerzahl: max. 50 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Gabi Maue

TTeam®-Tellington Training für Hunde
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Termin: 19.–20.03.2011
Beginn: Samstag, 10:00 Uhr – Ende: Sonntag, 16:00 Uhr
Ort: Kleinmachnow, NH-Hotel Berlin/Potsdam

Themen
1. Tag:
Gemeinsame Veranstaltung für sämtliche Teilnehmer
·· Haltungsbedingungen für Hunde, Katharina Bottenberg
·· Grundkenntnisse der Anatomie, Katharina Bottenberg
·· Grundkenntnisse der Genetik, Dr. Helga Eichelberg
·· VDH aktuell, Bernhard Meyer

2. Tag:
Spezielle Referate für:
·· Zuchtwarte / Zuchtwart-Anwärter und Nachzucht-Berwerber
·· Zuchtrichter, Zuchtrichter-Anwärter und Zuchtrichter-Berwerber

Teilnehmerkreis
·· Zuchtrichter-Anwärter bzw Bewerber
·· Zuchtwart-Anwärter bzw Bewerber
·· Zuchtrichter
·· Zuchtwarte
·· Interessierte Züchter

•	Teilnehmerzahl: max. 100 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.

Referenten
Tanja Backes
Katharina Bottenberg
Petra Caspelherr
Dr. Helga Eichelberg
Bernhard Meyer

Grundkurs für Zuchtrichter- und 
Zuchtwart-Anwärter, Zuchtrichter
und Zuchtwarte
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Konzept

Termin: 26.03.2011, 10:00–16.00 Uhr
Ort: Neumünster

Themen
·· Organisation und Durchführung von Spezialausstellungen und Son-

derschauen auf Internationalen und Nationalen Ausstellungen
·· Die Abwicklung im Ring
·· VDH-Ausstellungs-Ordnung mit Durchführungsbestimmungen

Teilnehmerkreis
·· Ausstellungsleiter, Sonderleiter und Ringhelfer
·· Lizensierte Sonderleiter und Ringhelfer
·· Angehende Sonderleiter und Ringhelfer sowie 

Ausstellungsleiter
·· Zuchtrichter-Anwärter

• Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
• Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
• Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein 
oder VDH-Landesverband.

Referent
Dr. Doris Milkert
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Schulung für Ausstellungsleiter,
Sonderleiter und Ringhelfer



Teilnehmerkreis
·· Zuchtleiter
·· Zuchtwarte
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Katharina Bottenberg

Termin: 02.04.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Vermittlung von Grundwissen über die Trächtigkeit, die Geburt und die Auf-
zucht von Welpen. Es beginnt mit wichtigen Erläuterungen zu den hormo-
nellen Steuerungen der Trächtigkeit, gefolgt von einem kurzen Überblick 
über Ursachen, die für das Nichtaufnehmen verantwortlich sein können. Ein 
kurzer Abschnitt in die Genetik verdeutlicht, welche wichtigen Vorausset-
zungen geschaffen sein müssen, damit eine Befruchtung stattfinden kann. 
Der Ablauf der Trächtigkeit in allen Phasen und die Entwicklung der Wel-
pen vom Embryo über den Fetus bis zum geburtsreifen Welpen werden 
im nächsten Abschnitt behandelt. Im spannendsten Kapitel, in dem es 
um die problemlose Geburt geht, werden folgende Aspekte beleuchtet:
·· Unterbringung der Mutterhündin vor, während und nach der Geburt
·· Anzeichen der einsetzenden Geburt
·· Der Geburtsablauf selbst
·· Die Nachgeburtsphase
·· Die Kontrolle der Welpen sofort nach der Geburt

Als nächstes wird umfassend die Aufzucht der Welpen dargestellt, 
wobei die Besonderheiten der einzelnen Entwicklungsphasen und die 
Aufgaben des Züchters speziell in diesen Phasen besondere Berück-
sichtigung finden. Wichtige Hinweise zu zuchthygienischen Maßnah-
men schließen den Tag ab. Sie umfassen:
·· allgemeine Erläuterungen zu Selektionsmaßnahmen
·· spezielle Informationen zur Entwicklung von Parasiten
·· Darstellung eines korrekten Entwurmungsplanes sowohl von Welpen 

als auch von erwachsenen Hunden
·· Informationen zu Infektionskrankheiten, hervorgerufen durch Viren 

und Bakterien
·· Darstellung einer korrekten Grundimmunisierung der Welpen

Ein Welpe wird geboren –
aus der Praxis für die Praxis
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Konzept
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Termin: 03.04.2011, 10:00–13:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Das Phänomen des Alterungsprozesses sowie dessen Auswirkungen 
auf das Zusammenleben mit unseren Hunden werden in diesem Semi-
nar besprochen. Altern ist nicht gleichzusetzen mit Krankheit. Trotzdem 
werden die Vorteile regelmäßiger tierärztlicher Vorsorge hervorgehoben. 
Darüber hinaus nehmen natürlich auch die altersbedingten Erkran-
kungen breiten Raum ein.

Im Vordergrund stehen hier der Stütz- und Bewegungsapparat, das 
Herz-Kreislauf-System sowie Haut, Haarkleid und die Nieren. Ein aus-
führlicher Ernährungsteil mit praktischen Empfehlungen zur Fütterung 
älterer Hunde rundet das Seminar ab.

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 30 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Lutz Salomon

Der alternde Hund
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Termin: 03.04.2011, 14:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Dieser Kurs beinhaltet die Vermittlung theoretischer Grundkenntnisse 
im Bereich der Ersten Hilfe und einen Praxisteil. Besprochen werden 
folgende Schwerpunkte:

·· Unfallverhütung
·· Notfallapotheke
·· Die erste Untersuchung
·· ABC der Wiederbelebung
·· Transport zum Tierarzt
·· Verbände
·· Ausgewählte Notfälle

Auch die praktischen Übungen kommen nicht zu kurz. So wird das 
Fixieren verletzter Hunde genauso geübt, wie die Bestimmung von 
Atemfrequenz, Pulsschlag und Kapillarfüllungszeit im Rahmen der 
Erstuntersuchung. Hinzu kommen Unterweisungen zur Beatmung, 
Herzdruckmassage und zum schonenden Transport. Das Anlegen von 
Verbänden rundet den Praxisteil ab. Wesensfeste Hunde sind für diese 
Übungen herzlich willkommen.

Wesensfester Hund zu Übungszwecken willkommen!

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 30 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Lutz Salomon

Erste Hilfe beim Hund
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Termin: 09.04.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Das Motto des Kursus ist: Anatomie kann so schön und hochinteressant 
sein! – vorausgesetzt Strukturen werden in einem funktionellen und 
physiologischen Zusammenhang und vor allem in für das Verständnis 
des eigenen Hundes bedeutsamer, Weise unterrichtet.

Jedes anatomische Merkmal eines Hundes hat eine spezifische Bedeu-
tung: Haare und Knochen können zu einem sprechen, wenn man ihre 
Sprache lernt und versteht.

Manchmal braucht es einen kurzen Exkurs in die Evolution der Säuge-
tiere, um besser zu verstehen, warum Hunde drei Gehörknöchelchen 
haben. Wir lernen, dass Hunde einzigartige Muskelfasern haben, die 
sie besonders ausdauernd machen. Da das Bewegungssystem Herrn 
Fischer besonders am Herzen liegt, spricht er natürlich auch lange über 
die Anatomie des Muskel-Skelett-Systems und die Fortbewegung von 
Hunden (wie immer mit Filmen).

Versprochen ist, dass jeder Kursteilnehmer seinen Hund hinterher mit 
„anatomischen Augen“ sieht.

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Prof. Dr. Martin S. Fischer

Die Anatomie des Hundes



Termin: 10.04.2011 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Das Seminar ist eine Einführung in die Naturheilkunde für Hunde. Es ver-
mittelt dem Einsteiger oder Interessierten Grundkenntnisse und ist nicht 
geeignet für die Weiterbildung bereits praktizierender Naturheilkundler.

Der Schwerpunkt liegt bei:

·· Phytotherapie (Pflanzenheilkunde)
·· Homöopathie für den Hund
·· Zytoplasmatische Behandlung (Behandlung mit aufbereiteten 

Zellpräparaten)
·· Behandlung von Hunden an Beispielen

Andere Naturheilverfahren werden im Anriss besprochen, wie Aku-
punktur, Bachblüten, Neuraltherapie usw.

Sie erhalten ein umfangreiches Skript, damit Sie nacharbeiten können. 
Außerdem können Sie Einblick nehmen in mitgebrachte einschlägige 
Literatur!

Teilnehmerkreis
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Wolfgang Ransleben
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Einführung in die Naturheilkunde
für Hunde
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Termin: 14.04.2011, 19:30–22:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
·· Schulung anhand des Leitfadens für Sonderleiter und der 

VDH-Ausstellungs-Ordnung
·· Informationen zur FCI-Jahrhundertsieger- und VDH-Europasieger-

Ausstellung 2011

Teilnehmerkreis
·· Sonderleiter
·· Ringhelfer
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 150 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.

Referent
Bernhard Meyer

Sonderleiter-Schulung anlässlich
der FCI-Jahrhundertsieger- &
VDH-Europasieger-Ausstellung 2011
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Referent
Bernhard Meyer

Termin: 21.05.2011, 10.00–16.00 Uhr
Ort: Würzburg

Themen
·· Organisation und Durchführung von Spezialausstellungen und 

Sonderschauen auf Internationalen und Nationalen Ausstellungen
·· Die Abwicklung im Ring
·· Die neue VDH-Ausstellungs-Ordnung

Teilnehmerkreis
·· Ausstellungsleiter, Sonderleiter und Ringhelfer
·· Lizensierte Sonderleiter und Ringhelfer
·· Angehende Sonderleiter und Ringhelfer sowie 

Ausstellungsleiter
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein 
oder VDH-Landesverband.

Schulung für Ausstellungsleiter,
Sonderleiter und Ringhelfer
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Referentin
Ursula Regitz

Termin: 28.05.2011, 10.00–16.00 Uhr
Ort: Saarbrücken

Themen
·· Organisation und Durchführung von Spezialausstellungen und 

Sonderschauen auf Internationalen und Nationalen Ausstellungen
·· Die Abwicklung im Ring
·· Die neue VDH-Ausstellungs-Ordnung

Teilnehmerkreis
·· Ausstellungsleiter, Sonderleiter und Ringhelfer
·· Lizensierte Sonderleiter und Ringhelfer
·· Angehende Sonderleiter und Ringhelfer sowie 

Ausstellungsleiter
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein 
oder VDH-Landesverband.

Schulung für Ausstellungsleiter,
Sonderleiter und Ringhelfer



Termin: 03.08.2011, 19:00–22:00 Uhr
Ort: Leipzig

Themen
·· Schulung anhand des Leitfadens für Sonderleiter und der 

VDH-Ausstellungs-Ordnung
·· Informationen zur 16. Internationalen & Nationalen Ausstellung in 

Leipzig 2011

Teilnehmerkreis
·· Sonderleiter
·· Ringhelfer
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 130 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.

Referent
Bernhard Meyer

Sonderleiter-Schulung anlässlich der
Internationalen & Nationalen
Ausstellung Leipzig 2011

22



Referent
Tanja Backes

Termin: 20.08.2011, 15.00–18.00 Uhr
Ort: Leipzig (anlässlich der Internationalen und Nationalen Ausstellung Leipzig)

Themen
·· Organisation und Ablauf des Wettbewerbs
·· Bewertungsgrundlagen: Kleidung, Figuren, Wendungen, Umgang 

mit dem Hund, 
·· Einzel- und Gruppenbewertung
·· Punktevergabe, Finale
·· Im Anschluss an den theoretischen Teil gibt es die Möglichkeit, prak-

tisch zu üben (mit und/oder ohne Hund)

Teilnehmerkreis
·· Interessierte Züchter und Aussteller
·· Aussteller und Zuchtrichter, die Junior Handling 

richten bzw. zukünftig richten möchten

•	Teilnehmerzahl: max. 25 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, praktische Übungen
•	Teilnahmegebühr: keine
Direktanmeldung beim VDH möglich, siehe Seite 59

Ausbildung Richter für das
Junior Handling
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Termin: 10.09.2011, 10:00–16.00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
Bis zum vierten Lebensmonat war es ein Bilderbuchhund und plötzlich 
mutiert das Engelchen zum Bengelchen...

Die Altersgruppe vom vierten bis ca. 15. Lebensmonat stellt Hunde
besitzer und Trainer vor die verschiedensten Probleme.

Gleich mehrere sensible Phasen fallen in die Junghundperiode, z.B. der 
Zahnwechsel, extreme Wachstumsphasen, Eintritt der Geschlechtsreife etc.

Wie junge Menschen können auch Hunde Schwierigkeiten mit der Pu-
bertät haben und bereiten. Welches Maß an Bewegung darf/muss ein 
Hund in diesem Alter haben? Wie sollte er gefüttert werden? Welche 
Grenzen müssen gesteckt und welche Anlagen sollten besonders ge-
fördert werden?

Phantasie und individuelle Betreuung der Mensch-Hund-Teams sind 
gefragt, wenn man als Trainer erfolgreiche Junghundausbildung anbie-
ten möchte.

Der Vortrag beinhaltet Tipps und Tricks für die Durchführung von 
Junghundkursen; auch heikle Themen wie Kastration, Gruppen- oder 
Einzelunterricht und Spielen der Hunde miteinander werden diskutiert.

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Dr. Andrea Herz

Junghundkurse
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Termin: 11.09.2011, 10:00 – 18:00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
·· Einführung: Möglichkeiten der Hundefotografie 

(privates Fotoalbum, Geschenk für Freunde und Verwandte, Deck- 
oder Verkaufsanzeigen, Internet-Präsentation, Dokumentation, 
Kunst, professionelle Fotografie)

·· Technische Details, verschiedene Kameras
·· Einstellungen
·· Lichtverhältnisse
·· Motivauswahl
·· Bildgestaltung
·· Besondere Effekte
·· Häufige Fehler
·· Praktische Übungen: 

– Porträt 
– Standfotos 
– Hunde im Sitzen und Liegen 
– Hunde in Bewegung 
– Sozialverhalten 
– Stimmung 
– Hund und Mensch

·· Gemeinsame Auswertung der im Praxisteil erstellten Fotos (Auswahl)

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl:
•	max. 40 Personen
•	Veranstaltungsart: 

Vorträge, Diskussion
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referenten
Gabriele Metz
Marc Alexander Heppner

Hunde professionell fotografieren



Termin: 17.09.2011, 10:00–18:00 Uhr
Ort: Hemer, DVG-Schulungszentrum

Themen
Sie haben einen schönen Hund und möchten ihn demnächst auf einer 
Hundeschau ausstellen?

·· Sie sind bereits Aussteller, Ihr Hund wurde jedoch schon öfters 
schlechter bewertet, weil er sich nicht „ordentlich benommen“ hat?

·· Sie sind schon ein geübter Aussteller, möchten sich jedoch noch 
weitere Tipps und Ratschläge holen?

·· Ihr habt Spaß an Juniorhandling-Wettbewerben und möchtet das 
kleine 1 x 1 des Juniorhandlings lernen?

Dann sind/seid Sie/Ihr in unserem Seminar genau richtig!

Wir vermitteln Ihnen in der Theorie:
Warum „gutes Handling“ wichtig ist und wie Sie als Vorführer zum Er-
folg Ihres Hundes im Ausstellungsring beitragen.

Und In der Praxis: 
zeigen wir Ihnen die Lösung Ihrer Probleme durch intensives Training 
in 2 Ringen.

Das Seminar ist sowohl für Anfänger als auch für fortgeschrittene Aus-
steller eine  Bereicherung.

Mitzubringen:
·· Ausstellungsleine (in der Nackenfarbe des Hundes)
·· Hund

Teilnehmerkreis
·· Interessierte
·· Aussteller 

(Anfänger & Fortgeschrittene)
·· Juniorhandler

•	Teilnehmerzahl: 
max. 50 Personen

•	Veranstaltungsart: 
Vorträge, Diskussion

•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referenten
Sabine Rauhut
Katja Rauhut
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Gutes Handling in Theorie und Praxis



Am 5. Juni 2011 wird der
Tag des Hundes gefeiert.

Bundesweit werden der VDH und seine Mitgliedsvereine 
an einem Aktionswochenende vielfältige Aktivitäten 
rund um den Hund durchführen.

Ob auf Hundeplätzen oder in Parks – überall finden 
Veranstaltungen statt, bei denen Hunde die Hauptrolle 
spielen.

Dies können z.B. organisierte Spaziergänge, ein Tag der 
offenen Tür, Sportturniere oder Hundeausstellungen sein.

Jetzt anmelden: www.tag-des-hundes.de



Referenten
RA Uwe Sprenger Peter Lodenkämper

Termin: 17.09.2011, 10:00–13:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
1. Halterhaftung:
·· Begriff Tierhalter
·· Haftungsvoraussetzungen nach § 833 BGB
·· Haftung nach § 833, Abs. 2 BGB
·· Haftung des Tieraufsehers
·· Verjährung
·· Haftpflichtversicherung

2. Haftung des Verkäufers
·· Hauptpflichten aus dem Kaufvertrag
·· Möglichkeiten des Käufers bei Mängeln der Kaufsache
·· Verbrauchsgüterkauf
·· Möglichkeiten der Haftungsbegrenzung im Kaufvertrag
·· Verjährung 
 
 
Im Anschluss an das Seminar wird Ihnen Peter Lodenkämper, 
Abteilungsleiter der DEVK (Kooperationspartner des VDH) einen 
kurzen Vortrag zu folgenden Themen halten:

Die Haftpflichtversicherung 
·	 Welche Aufgaben hat die Haftpflichtversicherung? 
	 u.a. Welpenschutz, ungewollter Deckakt, Vereinbarung für Züchter

Spezialangebote für Mitglieder angeschlossener Vereine des VDH
·	 Interessante Zusatzleistungen in der Hausrat-, Unfall- und 
	 Wohngebäudeversicherung

Teilnehmerkreis
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: 
max. 80 Personen

•	Veranstaltungsart: 
Vorträge, Fragen

•	Teilnahmegebühr: 30 €
Anmeldung, siehe Seite 47.
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Die Haftung des Hundezüchters
und -halters



Konzept

PROFESSIONAL FEEDING PROGRAM
by IAMS/Eukanuba Deutschland

partners in excellence
&

Premiumpartner

Nash & Nunki AG, Exklusiver Distributeur für Deutschland 
Bahnhofplatz 10, CH-8853 Lachen, www.nashnunki.com

Kostenfreie zentrale Service-Nummer 0800 - 664 757 5
Kostenfreie zentrale Service  -Faxnummer 0800 - 664 757 3

Ansprechpartnerin: sabine.henz@nashnunki.com

Wir freuen uns, Sie 
zu unseren Eukanuba 
Züchterseminaren 
in 2011 einzuladen!

VERANSTALTUNGEN:
03.04.2011 Neumünster
10.04.2011 Dortmund
10.09.2011 Wörrstadt
23.10.2011 Kleinmachow

Es werden pro Seminar 
jeweils zwei Fachvorträge 
mit unterschiedlichen 
Schwerpunktthemen gehalten.

ANMELDUNG:
Bitte wenden Sie sich
per E-Mail an uns.

Wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme.

EUKANUBA 
ZÜCHTERSEMINARE



Termin: 18.09.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Der VDH-Züchter ist ein Hobbyzüchter, für den Tierschutz und das 
Kynologische im Vordergrund stehen. Dennoch muss auch er sich mit 
einer Vielzahl von rechtlichen und steuerrechtlichen Problemen ausein-
andersetzen. Der Kurs greift solche Fragen auf.

·· Wann ist eine Hobbyzucht eine „gewerbsmäßige“, 
wann eine „gewerbliche“ Zucht?

·· Kann auch ein Hobbyzüchter „Unternehmer“ im Sinne des Kauf-
rechts sein?

·· Schließt die Einstufung einer Zucht als gewerbsmäßig und/oder ge-
werblich einen Verbleib in einem VDH-Mitgliedsverein aus?

Der Kurs vermittelt Definitionen und Abgrenzungen, die schwierige 
Rechtslage wird erläutert und es wird natürlich auf die Besonderheiten 
einer Hobbyzucht im Sinne der VDH-Bestimmungen eingegangen.

Der zweite Teil dieser Veranstaltung befasst sich mit den steuerrecht-
lichen Aspekten einer Hobbyzucht.

·· Wann ist das Betreiben einer Zucht als Liebhaberei zu werten, wann 
ist ein Gewerbebetrieb anzunehmen?

·· Besteht eine Umsatzsteuerpflicht?
·· Kann der Hobbyzüchter zu Einkommenssteuer und Gewerbesteuer 

herangezogen werden?
·· Welche Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten bestehen? 

Darüber hinaus haben die Kursteilnehmer ausreichende Gelegenheit, 
den Referenten Fragen zu stellen.

Teilnehmerkreis
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: 
max. 80 Personen

•	Veranstaltungsart: 
Vortrag, Fragen

•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referenten
Dirk Schiffmann Jörg Bartscherer

Hobbyzucht oder Profession? 
Besteuerung des Hundezüchters
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Referent
Bernhard Meyer

Termin: 27.09.2011, 19:30–22:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
·· Schulung anhand des Leitfadens für Sonderleiter und der 

VDH-Ausstellungs-Ordnung
·· Informationen zur Bundessieger & Nationalen Ausstellung 2011

Teilnehmerkreis
·· Sonderleiter
·· Ringhelfer
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 150 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.

Sonderleiter-Schulung anlässlich
der Bundessieger & Nationalen
Ausstellung 2011
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Teilnehmerkreis
·· Zuchtleiter
·· Zuchtwarte
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Katharina Bottenberg

Termin: 08.10.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Vermittlung von Grundwissen über die Trächtigkeit, die Geburt und die Auf-
zucht von Welpen. Es beginnt mit wichtigen Erläuterungen zu den hormo-
nellen Steuerungen der Trächtigkeit, gefolgt von einem kurzen Überblick 
über Ursachen, die für das Nichtaufnehmen verantwortlich sein können. Ein 
kurzer Abschnitt in die Genetik verdeutlicht, welche wichtigen Vorausset-
zungen geschaffen sein müssen, damit eine Befruchtung stattfinden kann. 
Der Ablauf der Trächtigkeit in allen Phasen und die Entwicklung der Wel-
pen vom Embryo über den Fetus bis zum geburtsreifen Welpen werden 
im nächsten Abschnitt behandelt. Im spannendsten Kapitel, in dem es 
um die problemlose Geburt geht, werden folgende Aspekte beleuchtet:
·· Unterbringung der Mutterhündin vor, während und nach der Geburt
·· Anzeichen der einsetzenden Geburt
·· Der Geburtsablauf selbst
·· Die Nachgeburtsphase
·· Die Kontrolle der Welpen sofort nach der Geburt

Als nächstes wird umfassend die Aufzucht der Welpen dargestellt, 
wobei die Besonderheiten der einzelnen Entwicklungsphasen und die 
Aufgaben des Züchters speziell in diesen Phasen besondere Berück-
sichtigung finden. Wichtige Hinweise zu zuchthygienischen Maßnah-
men schließen den Tag ab. Sie umfassen:
·· allgemeine Erläuterungen zu Selektionsmaßnahmen
·· spezielle Informationen zur Entwicklung von Parasiten
·· Darstellung eines korrekten Entwurmungsplanes sowohl von Welpen 

als auch von erwachsenen Hunden
·· Informationen zu Infektionskrankheiten, hervorgerufen durch Viren 

und Bakterien
·· Darstellung einer korrekten Grundimmunisierung der Welpen

Ein Welpe wird geboren –
aus der Praxis für die Praxis
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Referent
Dr. Andrea Münnich

Termin: 09.10.2011, 10:00–13:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Der Kurs beginnt mit der Vermittlung fortpflanzungsphysiologischer 
Grundkenntnisse, ausgehend von der Frage, welche Ursachen eigent-
lich dem Leerbleiben bei der Hündin zugrunde liegen. Es werden Fra-
gen beantwortet wie:

·· Ab wann sind abweichende Läufigkeitsintervalle unnormal?
·· Wie gehe ich mit „weißen Hitzen“ um?
·· Welche Ursachen führen am häufigsten zum Leerbleiben?
·· Was ist verantwortlich für Fruchtresorptionen und Aborte?
·· Wenn es mit dem Deckakt nicht klappt – was ist zu tun?
·· Kann ich dem allem vorbeugen oder was ist behandel- und heilbar?

… und viele weitere Fragen zum Themenkomplex rund um die Frucht-
barkeitsstörungen bei der Hündin.

Schließlich gehören zu einem erfolgreichen Deckakt immer zwei Par-
teien, und so wird sich ein kurzer Teil der Ausführungen auch mit der 
männlichen Seite der Fertilität befassen. Ein stattgehabter Deckakt be-
deutet nämlich nicht automatisch, dass auch ausreichend und qualitativ 
hochwertiges Sperma abgegeben wurde. ertilitätsstörungen beim Rü-
den, die die Spermienbildung betreffen, werden in der Regel spät oder 
vorerst gar nicht erkannt, so dass man immer gut beraten ist zu wissen, 
wann man auch in diese Richtung schauen sollte.

Teilnehmerkreis
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 30 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Fruchtbarkeitsstörungen bei Hunden
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Termin: 09.10.2011, 14:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Grundwissen über die Trächtigkeit, die Geburt und die Aufzucht von 
Der erste Teil beschäftigt sich mit physiologischen Besonderheiten 
neugeborener und weniger Tage alter Welpen. Es gibt jede Menge 
Gründe, weshalb ein Welpe „kein kleiner erwachsener Hund“ ist und 
demzufolge eine ganz andere Versorgung und Behandlung benötigt, 
angefangen von Arzneimitteln bis hin zur Interpretation physiologischer 
Daten wie bestimmter Blutwerte, Röntgen- oder Ultraschallbefunde. 
Der größte Abschnitt vermittelt Wissen zu Erkrankungen bei neugebo-
renen Welpen bis zum Absetzalter.

Im Mittelpunkt stehen Erkennung und Behandlung verschiedener Stö-
rungen. U. a. werden folgende Fragen diskutiert:
·· Was tun mit lebensschwach geborenen Welpen? – Sofortversorgung
·· Die Hündin als Krankheitsverursacher bei Welpen?
·· Infektionen mit Bakterien und Viren – die wichtigsten in der Übersicht
·· Angeborene Fehlbildungen – was ist noch lebenswert?
·· Parasiten – unsichtbar und doch überall?
·· Prävention bestimmter Erkrankungen

… und viele weitere Fragen zum Themenkomplex rund um Erkran-
kungen bei Welpen.

Genetisch bedingte Erkrankungen werden nur sehr kurz gestreift, da 
sie in anderenVeranstaltungen ausführlich behandelt werden und oft 
den älteren Junghund oder den erwachsenen Hund betreffen.als auch 
von erwachsenen Hunden Informationen zu Infektionskrankheiten, her-
vorgerufen durch Viren und Bakterien Darstellung einer korrekten Grun-
dimmunisierung der Welpen

Teilnehmerkreis
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: max. 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 30 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Dr. Andrea Münnich

Erkrankungen der Welpen
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Termin: 22.10.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Kleinmachnow – NH Hotel Berlin/Potsdam

Themen
Vermittlung von Grundwissen über die Trächtigkeit, die Geburt und die Auf-
zucht von Welpen. Es beginnt mit wichtigen Erläuterungen zu den hormo-
nellen Steuerungen der Trächtigkeit, gefolgt von einem kurzen Überblick 
über Ursachen, die für das Nichtaufnehmen verantwortlich sein können. Ein 
kurzer Abschnitt in die Genetik verdeutlicht, welche wichtigen Vorausset-
zungen geschaffen sein müssen, damit eine Befruchtung stattfinden kann. 
Der Ablauf der Trächtigkeit in allen Phasen und die Entwicklung der Wel-
pen vom Embryo über den Fetus bis zum geburtsreifen Welpen werden 
im nächsten Abschnitt behandelt. Im spannendsten Kapitel, in dem es 
um die problemlose Geburt geht, werden folgende Aspekte beleuchtet:
·· Unterbringung der Mutterhündin vor, während und nach der Geburt
·· Anzeichen der einsetzenden Geburt
·· Der Geburtsablauf selbst
·· Die Nachgeburtsphase
·· Die Kontrolle der Welpen sofort nach der Geburt

Als nächstes wird umfassend die Aufzucht der Welpen dargestellt, 
wobei die Besonderheiten der einzelnen Entwicklungsphasen und die 
Aufgaben des Züchters speziell in diesen Phasen besondere Berück-
sichtigung finden. Wichtige Hinweise zu zuchthygienischen Maßnah-
men schließen den Tag ab. Sie umfassen:
·· allgemeine Erläuterungen zu Selektionsmaßnahmen
·· spezielle Informationen zur Entwicklung von Parasiten
·· Darstellung eines korrekten Entwurmungsplanes sowohl von Welpen 

als auch von erwachsenen Hunden
·· Informationen zu Infektionskrankheiten, hervorgerufen durch Viren 

und Bakterien
·· Darstellung einer korrekten Grundimmunisierung der Welpen

Teilnehmerkreis
·· Zuchtleiter
·· Zuchtwarte
·· Züchter
·· Interessierte

•	Teilnehmerzahl: 80 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Anmeldung, siehe Seite 47.

Referent
Katharina Bottenberg

Ein Welpe wird geboren –
aus der Praxis für die Praxis



Samstag, 05.11.2011, 10:00–17:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
Themen und Referenten werden ab August 2011 in der Verbandszeit-
schrift „Unser Rassehund“ sowie auf unserer Homepage www.vdh.de 
bekanntgegeben.

Teilnehmerkreis
·· Zuchtleiter/Zuchtwarte
·· Zuchtrichter
·· Tierschutzbeauftragte

•	Teilnehmerzahl: max. 350 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion, Fragen
•	Teilnahmegebühr:	35 € 

Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.
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Tagung der Zuchtverantwortlichen
der VDH-Mitgliedsvereine



Termin: 12.–13. 11. 2011
Beginn: Samstag, 10:00 Uhr – Ende: Sonntag, 16:00 Uhr
Ort: Dortmund, Kongresszentrum Westfalenhallen

Themen
1. Tag
Gemeinsame Veranstaltung für sämtliche Teilnehmer
·· Haltungsbedingungen für Hunde, Katharina Bottenberg
·· Grundkenntnisse der Anatomie, Katharina Bottenberg
·· Grundkenntnisse der Genetik, Dr. Helga Eichelberg

2. Tag
Spezielle Referate für:
·· Zuchtwarte / Zuchtwart-Anwärter und Nachzucht-Berwerber
·· Zuchtrichter, Zuchtrichter-Anwärter und Zuchtrichter-Berwerber 

Die Themen des 2. Tages und die Referenten werden Mitte 2011 in der 
Verbandszeitschrift „Unser Rassehund“ sowie auf unserer Homepage 
www.vdh.de bekanntgegeben.

Teilnehmerkreis
·· Zuchtrichter-Anwärter bzw. Bewerber
·· Zuchtwart-Anwärter bzw. Bewerber
·· Zuchtrichter
·· Zuchtwarte
·· Interessierte Züchter

Referenten
Tanja Backes
Katharina Bottenberg
Petra Caspelherr
Dr. Helga Eichelberg

•	Teilnehmerzahl: max. 100 Personen
•	Veranstaltungsart: Vorträge, Diskussion, Fragen
•	Teilnahmegebühr: 50 €
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein.
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Grundkurs für Zuchtrichter- und
Zuchtwart-Anwärter, Zuchtrichter
und Zuchtwarte



Termin: 19.11.2011, 10.00–16.00 Uhr
Ort: Kassel

Themen
·· Organisation und Durchführung von Spezialausstellungen und 

Sonderschauen auf Internationalen und Nationalen Ausstellungen
·· Die Abwicklung im Ring
·· Die neue VDH-Ausstellungs-Ordnung

38

Schulung für Ausstellungsleiter,
Sonderleiter und Ringhelfer

Referent
Bernhard Meyer

Teilnehmerkreis
·· Ausstellungsleiter, Sonderleiter und Ringhelfer
·· Lizensierte Sonderleiter und Ringhelfer
·· Angehende Sonderleiter und Ringhelfer sowie 

Ausstellungsleiter
·· Zuchtrichter-Anwärter

•	Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
•	Veranstaltungsart: Vortrag, Fragen
•	Teilnahmegebühr: keine
Die Anmeldung erfolgt über den VDH-Mitgliedsverein 
oder VDH-Landesverband.
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VDH-Landesverband
Baden-Württemberg e.V.

9. Januar 2011
Sonderleiterschulung in 71229 Leonberg
Hotel Glemseck, Beginn: 10:30 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung für diese Schulung ist nicht erforderlich.

19./20. November 2011 
31. Kynologische Arbeitstagung in Leonberg, Stadthalle

Samstag, 19. November 2011
Themen
·· Die eigene Homepage 

Auf was muss ich als Züchter achten? 
Referent: Udo Kopernik, Hennef/Sieg

·· Fruchbarkeit der Hündin
Einflussfaktoren auf die Wurfgröße 
Referentin: Dr. Susi Arnold, Hüneberg/Schweiz

·· Harninkontinenz 
Referentin: Dr. Susi Arnold, Hüneberg/Schweiz

Sonntag, 21. November 2011
Themen
·· Vector born dieseases-on Zecken und anderen übertragenen 

Krankheiten – heutiger Stand 
Referent: Dr.med.vet. N. Pantchev, Ludwigsburg

·· Diagnose von Erbkrankheiten mit Gentests 
Wo stehen wir heute, was ist möglich? 
Referent: Dr. rer.nat Langbein-Detsch, Bad Kissingen

·· Verlassensängste beim Hunde 
Gründe und Behandlung, Referentin: Felicitas Behr, Düsseldorf

Kostenbeitrag
Tageskarte:		 16,00 €		  Vorverkauf: 	13,00 €
2-Tageskarte:	25,00 €		  Vorverkauf: 	20,00 €

Schriftliche Bestellung mit Verrechnungsscheck oder Überweisung auf
Konto-Nr. 81 22 454
BLZ 603 501 30
KSK BB · LV BW-Sonderkonto
und frankiertem Rückumschlag bei:
H. Puschacher, Oberer Schützenrain 16, 71229 Leonberg

Weitere Informationen finden Sie unter www.vdh-bw.de
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VDH-Landesverband
Hessen e.V.

18. September 2011 
25. Kynologisches Symposium 
36304 Alsfeld-Eudorf, Hotel zur Schmiede

Themen
·· Die Kunst Kommunikationssignale von Hunden differenziert zu 

verstehen und über verhaltensbiologische Kenntnisse Haltungs- 
und Ausbildungsfehler zu vermeiden 
Referentin: Dr. rer.nat. Barbara Wardeck-Mohr 

·· Formen der Dominanz unter den Arten 
Ein Vergleich zwischen Wölfen, Hunden und Menschen – oder die 
Dominanzfalle? 
Referentin: Dr. rer.nat. Barbara Wardeck-Mohr

Eintritt frei! – Gäste sind herzlich willkommen

Anmeldung
Anmeldung bis 04. September 2011:
Jürgen Sauer, E-Mail: juergen.sauer56@gmx.de
Reinhard Jakob: E-Mail: jakob.vdh@t-online.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.vdh-lv-hessen.de
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VDH-Landesverband
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

19. November 2011
Landesweiterbildungsveranstaltung für Züchter					   
in Brodertorf

Referentin: Dr. Andrea Münnich

Nähere Informationen finden Sie unter: www.vdh-lv-mv.de



42

VDH-Landesverband
Nord e.V.

1.	 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und Ringhelfer	
		  Themen und Referenten siehe Seite 13
		  26. März 2011

2.	R under Tisch der Vorsitzenden der Mitgliedsvereine
		  des VDH-Landesverbandes Nord in Neumünster, Hotel Prisma
	 	 08. Februar 2011
		  05. Juli 2011
		  11. Oktober 2011

3.	N euzüchterschulungen in Neumünster
		  Ende Februar 2011
		  Ende März 2011
		  Ende August 2011

4.	 Showhandlingseminare für Einsteiger und Fortgeschrittene
		  April 2011

5.	 Ausbilderkurs für den VDH-Hundeführerschein	
		  Frühjahr 2011

5.	 Sonderleiterschulung im Rahmen der Internationalen 
		  Ausstellung Neumünster, Neumünster
		  05. Mai 2011	

6.	 Kynologisches Symposium zur Kynologie in Neumünster
		  November 2011
		  Themen und Referenten stehen noch nicht fest.

Weitere Informationen finden Sie unter www.vdh-nord.de
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VDH-Landesverband
Saar e.V.

06. Februar 2011

Kynologische Fortbildungsveranstaltung
Homburg, Rathaus Homburg
Beginn 10:00-17:00 Uhr

Themen
·· Einführung in die Naturheilkunde 

Referent: Wolfgang Ransleben 

·· Wie erklären Hunde uns ihre Welt? 
Referentin: Dr. Barbara Wardeck-Mohr

Die Teilnahmegebühren betragen 25,00 €.

Weitere Informationen unter www.vdh-saar.de
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VDH-Akademie- und Ausstellungskalender

15./16.01.2011 CACIB Nürnberg

12./13.02.2011 CACIB Rheinberg

05.03.2011 Gutes Handling in Theorie und Praxis, Hemer

12.03.2011 Welpenerziehungskurse, Hemer

13.03.2011 TTEAM® - Tellington-Training für Hunde, Hemer

12./13.03.2011 CACIB Offenburg

19./20.03.2011 Grundkurs für Zuchtrichter- und Zuchtwart-Anwärter, 
Zuchtrichter und Zuchtwarte, Kleinmachnow

19./20.03.2011 CACIB München

26.03.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Neumünster

02.04.2011 Ein Welpe wird geboren – aus der Praxis für die Praxis, 
Dortmund

03.04.2011 Der alternde Hund, Dortmund

03.04.2011 Erste Hilfe beim Hund, Dortmund

02./03.04.2011 CACIB Berlin

09.04.2011 Die Anatomie des Hundes, Dortmund

10.04.2011 Einführung in die Naturheilkunde für Hunde, Dortmund

09./10.04.2011 Nationale Ausstellung Oldenburg

14.04.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der FCI-Jahrhundert
sieger-Ausstellung & VDH-Europasieger-Ausstellung 2011, 
Dortmund

23./24.04.2011 CACIB Dresden 

06.-08.05.2011 FCI-Jahrhundertsieger-Ausstellung & VDH-Europasieger-
Ausstellung 2011 / „Hund & Heimtier“, Dortmund

21.05.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Würzburg

28.05.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Saarbrücken

04./05.06.2011 CACIB Neumünster 

05.06.2011 Tag des Hundes

12.06.2011 CACIB Saarbrücken

13.06.2011 Nationale Ausstellung Saarbrücken

18.06.2011 Nationale Ausstellung Erfurt

19.06.2011 CACIB Erfurt

23./24.07.2011 CACIB Augsburg

30.07.2011 CACIB Bremen
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31.07.2011 Nationale Ausstellung Bremen

03.08.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der 16. Internationalen 
& Nationalen Ausstellung Leipzig 2011, Leipzig

06./07.08.2011 CACIB Ludwigshafen

20.08.2011 Ausbildung Richter für das Junior Handling, Leipzig

20./21.08.2011 CACIB Leipzig, Nationale Ausstellung Leipzig,
Hund & Heimtier, Leipzig

10.09.2011 Junghundkurse, Hemer

11.09.2011 Hunde professionell fotografieren, Hemer

17.09.2011 Gutes Handling in Theorie und Praxis, Hemer

17.09.2011 Die Haftung des Hundezüchters und –halters, Dortmund

18.09.2011 Hobbyzucht oder Profession? Besteuerung des Hunde-
züchters, Dortmund

27.09.2011 Sonderleiter-Schulung anlässlich der Bundessieger- 
& Nationalen Ausstellung 2011, Dortmund

08.10.2011 Ein Welpe wird geboren – aus der Praxis für die Praxis, 
Dortmund

09.10.2011 Fruchtbarkeitsstörungen bei Hunden, Dortmund

09.10.2011 Erkrankungen der Welpen, Dortmund

08./09.10.2011 CACIB Rostock

14.-16.10.2011 Bundessieger-Ausstellung, Nationale Ausstellung
Dortmund / „Hund & Pferd“

22.10.2011 Ein Welpe wird geboren – aus der Praxis für die Praxis, 
Kleinmachnow

22./23.10.2011 CACIB Hannover

05.11.2011 Tagung der Zuchtverantwortlichen der VDH-Mitglieds
vereine, Dortmund

06./06.11.2011 CACIB Stuttgart, Nationale Ausstellung Stuttgart

12.-13.11.2011 Grundkurs für Zuchtrichter- und Zuchtwart-Anwärter, 
Zuchtrichter und Zuchtwarte, Dortmund

19.11.2011 Schulung für Ausstellungsleiter, Sonderleiter und 
Ringhelfer, Kassel

10.12.2011 Nationale Ausstellung Kassel

11.12.2011 CACIB Kassel
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Gesellschaft zur Förderung
Kynologischer Forschung e.V.
Postfach 14 03 53
53058 Bonn
www.gkf-bonn.de

GKF – Gesellschaft zur
Förderung Kynologischer Forschung e.V.

Die Gesellschaft zur Förderung Kynologischer Forschung e.V. (GKF) 
ist 1994 mit dem Ziel gegründet worden, Forschung zum Wohle des 
Hundes finanziell zu unterstützen.

Bisher hat sie 93 Forschungsprojekte mit einer Gesamtsumme von ca. 
1.850.000 € gefördert. Dieses Geld stammt aus Mitgliedsbeiträgen und 
aus Spenden. Die finanzierten Projekte sind ausschließlich praxisrele-
vant; die Ergebnisse der Forschungsvorhaben kommen also unmittelbar 
den Hunden und ihren Besitzern zugute.

Der VDH fördert seit ihrer Gründung die GKF mit Spenden. So werden 
z. B. von den Teilnehmergebühren je 2,00 € an die GKF gespendet.
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1. Halbjahr 2011

 05.03.2011	 Gutes Handling in Theorie und Praxis
			   Hemer

 12.03.2011	 Welpenerziehungskurse
			   Hemer

 13.03.2011	 TTEAM® – Tellington-Training für Hunde
			   Hemer

 02.04.2011	E in Welpe wird geboren –
			   aus der Praxis für die Praxis

 03.04.2011	 Der alternde Hund
			   Dortmund

 03.04.2011	E rste Hilfe beim Hund
			   Dortmund

 09.04.2011	 Die Anatomie des Hundes
			   Dortmund

 10.04.2011	E inführung in die Naturheilkunde für Hunde,
			   Dortmund

Online-Anmeldung: www.vdh.de

Anmeldung

Vorname

Nachname

Straße

PLZ, Ort
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Datum, Unterschrift

ggf. VDH-Mitgliedsverein

VDH-Züchter-Nr. des Inhabers des Vorteilspaketes „Züchter im VDH“

(erhalten 5,00 EUR Preisnachlass)

2. Halbjahr 2011

 20.08.2011	 Ausbildung Richter für das Junior Handling
			L   eipzig

 10.09.2011	 Junghundkurse
			   Hemer

 11.09.2011	 Hunde professionell fotografieren
			   Hemer

 17.09.2011	 Gutes Handling in Theorie und Praxis
			   Hemer

 17.09.2011	 Die Haftung des Hundezüchters und -halters,
			   Dortmund

 18.09.2011	 Hobbyzucht oder Profession?
			B   esteuerung des Hundezüchters 
			   Dortmund

 08.10.2011	E in Welpe wird geboren –
			   aus der Praxis für die Praxis,
			   Dortmund

 09.10.2011	 Fruchtbarkeitsstörungen bei Hunden
			   Dortmund

 09.10.2011	E rkrankungen der Welpen
			   Dortmund

 22.10.2011	E in Welpe wird geboren –
			   aus der Praxis für die Praxis
			   Kleinmachnow
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Anmeldung

Bitte melden Sie sich einfach online unter www.vdh.de an oder 
schicken Sie Ihre Anmeldung formlos mit Name, Adresse und 
Angabe der Veranstaltung an:

VDH Service GmbH
Westfalendamm 174
44141 Dortmund
Telefon	 (0231) 565 00-0 
Telefax	 (0231) 592 440

Die Teilnahmegebühren überweisen Sie bitte – unter Angabe des 
Teilnehmers, des Seminartitels und des Termins – an folgende 
Bankverbindung:
Sparkasse Dortmund 
BLZ 440 501 99
Konto-Nr. 1165 690

Anmeldung

Online- 

Anmeldung:

www.vdh.de

D
es

ig
n:
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w

w
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ta

lte
nd

.d
e
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VDH Service GmbH
Eine Tochtergesellschaft des Verbandes
für das Deutsche Hundewesen

Westfalendamm 174
44141 Dortmund
Telefon	 (0231) 565 00-0
Telefax	 (0231) 592 440
E-Mail	 info@vdh.de

Verband für das
Deutsche Hundewesen
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